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 175/20 [1717 Januar 5. nach]1 

Notizen von Beat Jakob Anton Zurlauben betreffend die 

Erbschaft der Anna Cloos 

  C Beat Jakob Zurlauben2, der älteste Sohn des verstorbenen Ammanns Beat 

Jakob II. Zurlauben, notiert, wie der sich auf 1100 Gulden belaufende Erbteil von 

Anna Cloos3 verteilt wurde: 

Die vier Töchter4 der Anna Cloos erhalten je einen Viertel dieses Betrags  (275 

Gulden). Es handelt sich dabei namentlich die Schultheissin Dürler5, deren 

Schwester in Zug 6, Frau Cysat7 und Marianne8 in der Mühlegasse.  

Der Anteil der Schultheissin Dürler wird seinerseits in fünf Teile zu 55 Gulden 

auf folgende Personen aufgeteilt: Frau Schultheiss; die Erben des Junkers Ignaz; 

Bauherrin Keller; Mutter Valentin sowie die Seckelmeisterin. 

Bei einer Aufteilung desselben An teils auf vier Parteien erhielte jede rund 68 

Gulden. 

 
1  Ermittelt aufgrund des Todesdatums von Beat Jakob  II. Zurlauben. 
2  Beat Jakob Anton Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
3  Anna Cloos war die Grossmutter väterlicherseits von Beat Jakob  II. Zurlauben. 
4  Anna Cloos hatte aus ihren beiden Ehen mit Franz Pfyffer und Johann Jakob Ostertag 

sechs Kinder (allesamt Töchter), die das Erwachsenenalter erreicht haben. Bei dieser 
Erbteilung wurden offensichtlich jene beiden Töchter, die im Konvent Rath ausen lebten, 
nicht berücksichtigt. 

5  Anna Maria Pfyffer (vor 1641 -1702), Gattin des Karl Hieronymus Cloos bzw. des Johann 
Rudolf Dürler, Schultheiss von Luzern.  

6  Maria Margret Pfyffer (1636 -1705), Gattin des Beat Jakob I. Zurlauben. 
7  Maria Jakobea Ostertag (1654-1692), Gattin des Johann Ludwig Cysat.  
8  Maria Anna Ostertag. 
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